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Herausforderungen für den Tourismus – Handlungsbedarf der Politik 
Positionspapier des Vereins Destinationen Kanton BERN (DBE) 

______________________________________________________________________________________ 

 
 

Olympische Winterspiele vorbehaltlos prüfen … 
…. Vor- und Nachteile olympischer Winterspiele faktenbasiert diskutieren und die Potentiale für den Kanton aufzeigen. 
Die DBE haben Mühe mit der pauschalen und voreingenommenen Ablehnung olympischer Winterspiele in der Schweiz. 
Wer, wenn nicht unser Land, ist in der Lage, u.a. dank bestens ausgebauter ÖV-Infrastruktur und wettbewerbsfähiger Berg-
bahnen und Beherbergung, nachhaltige Spiele ausrichten zu können?  Für die DBE handelt es sich bei olympischen Winter-
spielen um ein eigentliches Projekt «Schweiz 2026» und nicht «Sion 2026».  

 
 
 
Tourismus BE 2025: Arbeitspapier der Volkswirtschaftsdirektion mit positiven proaktiven Akzenten … 
…. die Vielfalt von Kultur und Natur des Kantons attraktiv in Szene setzen. 
Das initiative Vorgehen des Kantons zur Begegnung der zukünftigen Herausforderungen im Zusammenhang mit Globali-
sierung und der damit eng verbundenen Digitalisierung wird begrüsst. Die DBE streben gerade im Bereich der Digitali-
sierung engste Beziehungen mit den Partnerdestinationen an; dies selbstverständlich unter Einbezug ihrer Promotions-
agentur BE! Tourismus AG. Jedoch erachten die DBE geografische Grösse und damit eine weitere Reduktion der Anzahl 
Destinationen nicht als das adäquate Mittel zur Begegnung der anstehenden Herausforderungen. Wie die Vergangenheit 
zeigt, weisen Destinationsgebilde ab einer bestimmten Grösse Fragilitäten auf oder verlieren den Bezug zu den regionalen 
und lokalen Gegebenheiten.  

 
 
 
Airbnb belebt die Beherbergungsvielfalt … 
…. eine gesunde Balance zwischen freiem Markt und klaren Spielregeln hilft allen. 
 
Die DBE befürworten gleich lange Spiesse für alle Beherberger. Daneben begrüssen sie eine vielfältige, kreative und auf die 
Kundenbedürfnisse ausgerichtete Beherbergungsbranche. Wichtig ist, dass Airbnb und weitere ähnliche Onlineplattformen 
automatisch die Kurtaxen erheben und sie quartalsweise an die Destinationen weiterleiten. Eine Regelung analog dem 
Kanton Zug bleibt – gerade vor dem Hintergrund des nationalrätlichen Entscheides zur Motion de Buman – weiterhin 
dringlich. Die dortigen Erfahrungen sind positiv. 

 
 
 
 



 

 

 

 
 
 

 

 
Am Sonntag einkaufen heisst touristisches Potential nutzen … 
…. liberale Bewilligungspraxis schützt das Kleingewerbe und fördert die Wohnstadtqualität. 
 
Die DBE erachten das touristische Potential von Bern und weiteren Städten als nicht ausgeschöpft. Die Vorteile eines im 
Vergleich zum Online-Handel einzigartigen Einkaufserlebnisses sollten verstärkt gespielt werden. Flexiblere Laden-
öffnungszeiten entsprechen einem Gästebedürfnis, helfen dem kreativen Kleingewebe und tragen zu einem gesunden 
Ladenmix in den Stadtzentren bei. 

 
 
 
Koexistenz zwischen Wanderern und Mountainbikern … 
…. klare Verantwortungen bei den kantonalen Behörden schaffen. 
 
Die DBE stehen für ein friedliches Miteinander von Wanderern und Mountainbikern ein und befürworten eine gemeinsame 
Nutzung des bestehenden Wanderwegnetzes. Dies wird in einzelnen Regionen und in anderen Kantonen erfolgreich 
praktiziert. Leider wird die wirtschaftliche Bedeutung Mountainbike bei den kantonalen Behörden noch zu wenig erkannt. 
Die Fachstelle Langsamverkehr des Tiefbauamtes (BVE) fühlt sich primär für den Veloverkehr in den Agglomerationen 
zuständig und verhindert dadurch eine nachfrageorientierte Entwicklung in den Bergregionen. Es braucht eine Koordi-
nationsstelle, resp. ein federführendes Amt für die Thematik. 
 
 
 

Gute ÖV-Anbindung fördert die Standortqualität des Kantons Bern … 
… Ideenwettbewerb führt zu bedürfnisgerechten Angeboten und hilft Kosten sparen. 
 
Die DBE arbeiten eng mit SBB, BLS und weiteren ÖV-Partnern zusammen. Wichtig für unsere Gäste sind möglichst um-
steigefreie Verbindungen, genügend und gut einsehbare Gepäckablagen sowie zeitgemässe Komfortmerkmale wie WiFi 
oder Steckdosen zum Laden der elektronischen Geräte. Neben nachhaltigen Transportlösungen auf der Schiene ver-
schliessen sich die DBE keinesfalls der Anbindung mit Fernbussen. 
 
 
 

Schliesslich: gute Zusammenarbeit und den Kanton als Ganzes verstehen … 
… die Mitbewerber sitzen an den Stränden oder in den globalen Metropolen. 
 
Tram Ostermundigen, Umfahrung Wilderswil im nächsten Jahr oder Olympia 2026 lassen grüssen und gelten auch für den 
Tourismus: seitens Destinationen verstehen wir uns heute als eine Region – der Perimeter ist der Kanton Bern – und 
arbeiten so vertrauensvoll zusammen wie nie zuvor. Vom Seeland über Bern bis ins Oberland. Zusammen mit unserer 
kantonalen Promotionsagentur BE! Tourismus AG.  
 
Ziehen Sie gemeinsam mit uns am gleichen «Tourismusstrick» und schaffen die nötigen Rahmenbedingungen für 
nachhaltige Erfolge. 
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